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Stuttgart, 9. Dez . (Wechsel im Vorsitz des Württ . Be-

Mtendundes.) Postrar Rottacker, der« erste Vorsitzende «des
Wrrt. Beamtenbundes , ist Don seinem Ehrenamt krankheits-
dLllvr zurüchgetreten. An seiner Stelle wurde dem Rektor
kcgel die Stellvertretung bis zur nächsten Vertreterversamnr-
IM übertragen.

Stuttgart , 9. Dez . (ZivangSversteigeriunrgdes Hotels Viit-
Mia.) Am 15. Dezember soll das Hotel Viktoria im Wege der
KMMgsvollstreckung znr Versteigerung ^ kommen. Der Wert
ies Hotels betrügt riach gemeinderätlicher Schätzung vom 15.
Ato-ber- 1924, mit «den zur Jeuerversicherung eingeschatzten Zu-
dchör̂den l 162 009 Mark. Die übrigen Zubehörden sind ans
W500 R -M . geschätzt. Eine Dcuchverständigenschätzungdes
Nttvesens mit Zubehör für Privatzwecke vom 11. September
V nach den: Herstellrrngs- oder Auschafsungswert beläuft sich
ch 2889060 R.M.

Heilbronn, 9. Dez . (Lebensmüde.) Von einem Nürnberger
Lnit in die Tiefe gesprirngen ist der- frühere Inhaber 'der Fa.
M , Eisigfabrik und Gurkeneinlsgerei , Mandel , hier. Die

zögern ng erlitten , da das Wlinisternum den Preis von 25 000
Mark, den Lanpheim siir Anssckicidlmg von Wiblingen fordert,
nickst zu hoch befunden hat. Alle weiteren Berichte und Refe¬
rate über Stenern , Aufwertung und andere Gemeindeangele-
genheiten endeten mit dem Wnnsckre, den auch alle Anwesenden
hatten, möglichst bald nach Ulm eingemeindet zu werden. Im
Verlauf der- Besprechungen wurde u. a. auch die Ansicht ver¬
treten, «der« R-eichspcst das Auto , das viel zu teuer zu stehen
kommt, zu kündigen, und einer Privatgesellschaft die Autolinie
Ulm—Wiblingen zu übertragen . Die Versammlung schloß mit
der Hoffnung aus baldige Erledigung der Erngemeindungs-
srage.

.Herbrechttngen, SA . Heidenheim, 9. Dez . (Die Pfeife als
Verräter .) Am Samstag wurde im Gasihos zum .Hirsch" in
.Heidenheim ein wertvolles Paket gestohlen. Der Täter wurde
noch am gleichen Abend in der Person eines Herbrechjtinger
Einwohners ermittelt . Er hatte von dem Paket in Mergel¬
stetten etwas verloren , dabei auch seine Pfeife . Da er vorher
in einer Wirtschaft in Mergelstetten eingekehrt war- und Feuer
verlangt «hatte, wurde «die Pfeife wiedererkannt und so der

Krina ist «bekanntlich ei»gegangen . Mandel ist au «den «Folgen , Täter sestgestellt. Bei der Durchsuchung seiner Wohnung wur-
Tanrstag in Nürnberg beerdigt j «den noch mehrere Gegenstände gesunden, die auf andere Dieb¬

stähle znrückzusühren sind; n. a. auch eine Anzahl Rehgeweihc.
Erhebungen ergaben , daß von dem Täter fünf «andere Dieb¬
stähle in Giengen und Heidenheim ausgeführt wurden . Der
Täter wurde dem Amtsgericht Heidenheim übergeben.
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s Altdorf, SA . Nürtingen , 9. Dez . (Der «Fuchs im Hühner-
s >hll.) Ein am Elrde des hiesigen Dorfes gelegenes Bauern-
s l iMS wurde vorige Woche in einer dunklen Nacht von einem

- >WlÄ ? e? in ^ HM ^ Lll ^ nd erwÄch ? Me KL ! ^ .W°Ieralsingen, „O. Dez . (LEnn ^ Schnee^ WveEr,)
S »jM dein Hahn. Am Morgen logen noch zehn tot im Stall ; - «̂ l r̂ Tage „bMte sich ern großerM ^ HMnabe m der Freu

;csien unck tkeatrakscken ^ >M waren fortgeschleppt. In der Annahme , Laß der Räuber ^3̂ erneuE ^ ielbĉ n m i«<NMU « chî ballern , ü> etwa erneu,
;er Aitvvirknng äer ^ Hie solgeirde Nacht wieder kommen werde, um die übrigen vol - ! «mit d̂ r David den , Rreien Golrath besieg«te und warr «bEtt
«ins Xeoenbärs statt S Ms zu holen , wurde, ihm eine Falle gestellt, in welcher er sich unglüchelrgevwere ernem anderen Knaben ern Loch m den

^ ^ -M richtig fing . Ahnte Reinecke vielleicht einen«strengen Win- j
In, auf Len er sich verproviantieren wollte?

Ritzttffen, OA . Ehingen , 9. Dez . (Ein starker« Eber .) Die-
iir Tage wurde ein ans der Frech, von Staufsenbergschen
Schweinezuckstanstalt stammender Eber nrit dem respektablen
Eewicht von ackst Zenttrern geschlachtet.

Tetttranz, 9. Dez . (Der Bubikopf in Mänerkleidung .) In
nner Wirtschaft in Lberteurmgen «wurden «bei der Fremden-
dmtrolle am Montag , morgen drei Ausländer (Ser -ben) ange-
-Lten, die ohne Patz waren und «sich angeblich über Baden und
das«besetzte Gebiet nach Belgien «begeben wollten . Es stellte sich
sch heraus, «daß von «den drei Personen , die 19—24 Jahre ält
jnd und dem Arbeitersiande angehören , die eine weiblichen Ge-
Pechts ist, die ihren Bubikopf «geschickt unter einer Sportmütze
kbrrgen «konnte- Die drei wurden dem Oberamt zugeführt,

Kr Rückbeförderung an die österreichischeGrenze sorgen
dSrste. Das eigenartige Kleeblatt ist bereits im Kempten «an-
Mten und wegen «unbefugter Ueberschrertung der Grenze
stiast worden , allerdings ohne nachhaltige Wirkung.

Um, 9. Dez . (Tie Eingemeindungssragc von Wiblingen .)
Ätz» Woche hatte in Wiblingen -Schattiheitzenamtsverweser
W zu eurer Bürgerversammlu «ng in Len „Adler" einberusen-
Ä Verhandlimgen betreffs Eingemeindung haben eine Ver-
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Kopf, gerade über «dem Auge , so daß Las Blut nur so herab-
tropfte. Wenig hätte gcseh.t, und ein Auge wäre ausgeworfen
gewesen.
^ (vmünd , 9. Dez . (Ein enckMtterndes Wiederfehem) Ei»
Sohn kam von einer Reife unvermutet nach Hause, wußte aber
nicht, daß «die Mutter tags zuvor an einem Schlaganfall plötz¬
lich verschieden war . Er öffnete, La es «schon dämmerte , mit
seinem Hausschlüssel das Elternhaus . Niemand ist anwesend,
da die ganze Familie in «der Betstunde für die Tote «weilt.
Ileberrascht von der Todesstille im Hause tritt er ins Wohn¬
zimmer und dann ins Schlafzimmer der Eltern , wo er bei««
Stticin der Kerze eine ausgebahrte Tote erblickt — die Mutter,
«die chm vor einigen Tagen in «voller«Gesundheit die .Hand zum
Abschiedsgruß gereicht hatte.

Hall , 9. Dez . (Versammlung .) Im «hiesigen Rathaussaot
fand am Dienstag eine Versammlung «des württ . Sparkasserr-
Girovcrbandes statt. Finanzm -inister a. D . Schall als Vor¬
sitzender «betonte, «daß die Sparkasien«in Württemberg «seit Er¬
laß der«Gemeinde - und Bezirksordnung einen ungeahnten Auf¬
schwung genommen hätten und daß «dieser Entwicklung auch
bei der Aenderung «der sin« ihren Betrieb geltenden Gesetzes¬
bestrebungen. Rechnung getragen werden müsse. Aus der Be¬
sprechung ergab sich Ueveremstimm-ung über die Notwendigkeit
einer umfassenden Aenderung der bisherigen Bestimmungen
bzw. deren Anpassung an die neuen Verhältnisse . An der« Ver¬
sammlung nahmen die Vertreter der Sveramtssparkassen von
Hall , Aalen«. Crailsheimi , «Elliwvngen, Gaildorf , Gerabronn,
Heilbronn , Künzelsau , Mergentheim , Neckarsulm, Neresheirn
und Sehringen teil . An die Besprechung schloß «sich eine Be¬
sichtigung des -Festsaals i«m Neubau an.

Bodelshausen , OA . Rottenburg , 8. Dez . (Ein Mittel der
Selbsthilfe .) Anfangs letzter Woche fand -hier« im alten Schul¬
haus eine Bürgerversammlung statt, die außerordentlich gut be¬
sucht >var . Der Gemeinderat «hat m seiner letzten «Sitzung be¬
schlossen. eine Bürgerversammlung einzuberufen und Lmr Vor¬
schlag zu machen, sür einige Zeit im «Ort «wegen -der wieder¬
holten Brandfälle einen Wachdienst einzurichten, der von allen
männlichen Personen im Alter von 20—60 Jahren als Fron¬
dienst zu leisten ist. Der Vorschlag fand einstimmige Annähme.
Seit letzten Mittwoch rvachen nun jede Äkacht acht Mann von
abends 10 llhr bis morgens 6 Uhr. Seitdem ist nun doch eine
gewisse Beruhigung der erregten Gemüter eingetreten.

M !II!Il!l!llIl!!I!!Il!!lll»!>I!!!l!>«!l!!l!l!!>l!I!l!IIlI!lI!llI!>!!I!Il>lI!llI!!!!!l!!III!!lll!l>I!ll!l!!l!lll>!«M

I klambui ' g - ^ armkeimei ' >
W «esk.iss»  lier8iedervllg8-LIl1iell-k68k!l8eIi3kt Hamburg «vor.1399  W
^ (In ^ rdeitsßemeinsckast mit „^ Idinßia" Vers.-lict.Oes . hsgmdui-ß unä zuckeren.) ^

6 «8Li»t >>i »mieneiuoabm « mebr »Is 70 KUIivueii K8ie>,8ws .rli sLkrlied.

vie I«l>W-
n»ä MbemksII-kolice

versorgt cken Versickerten kür sein
HIter, ruZieick aber auck seine
kainisie kür cken ball seines vor¬

zeitigen Ablebens.

v!6  kSMMkll-kolivk W
verbincket ckie -silterskürsorge mit ^
cker vittsckattlicken Lickerstellung ^
cker lVitive unck im knalle ikres ^

^Klebens auck cker Waisen. ^
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C. Meeh sche Buchhandlnug . Neuenbürg.

BerettS alle

_Mrsmiitk»
(gebraucht, aber bereits neu)

finden Sie in den
dreiHohnlofers MufikhSuseru,

Pforzheim,
für Ziehharmonikas Bergstr . 27
und sür Zithern Ringstr . 4, für
alle anderen Instrumenten
Schelwenturmstraße 3, Nähe

Auermer Brücke. >
G.E.F.Hohnloser.Pforzheim.

Lonntsg seökfnsrs
Desmte uncik̂estbesolciete erkalten Nie Ware

suck okne ^nrsklungi

6ut

^ §roM
Mch/rachtsveMtt/

4-

«38 8kliöN8te
unü dillig8tk
AseidlläM8-Kk8vdMll

bleibt eine Zute

kNotagraMe

8l3üelm3nn '8
kdotogrsodisvvkll

«serk8tSttvll
virksnkelcl

(WürttbZ.)
sin Lsknkok.

»5/cbe ^? t/s/ ' a/s/rsr,r7A

Waldreunach , S. Dezember.

0arik8aAunA.
Für die vielen liebevollen Beweise herzlicher

Teilnahme , die uns bei dem Heimgange meines
lieben, unvergeßlichen Mannes , unseres treube
sorgten Vaters , Schwieger- und Großvaters,
Bruders , Schwagers und Onkels

Krie- rich RLgslmann,
Alt RoßlsSwlrl,

zuteil wurden, sprechen wir hiermit unseren herz¬
lichsten Dank aus . Insbesondere Dank dem
hiesigen Turnverein , dem Leichenchor sowie für
die zahlreichen Kranzspenden.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Die Gattin : Emilie Reaelmann.

block
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^ Manie/ -Woche
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!jmeii».MeiiMieilMili8iiM
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Grosser
in Schuh-Waren

«ller Art!
Am Samstag , dev 11. vvd

Montag , den 13. Dezember
verkaufe ich im Aufträge
eine Partie neue Herr «« -,
Suaden - « . Dameufchuhe,
warme Hausfchuhe « fw

l« Saale des Gasthauses
z. «Klostermühle".

Verkaufszeit v . morgeus
1V bis abdS 7 Nhr durch

gehend.
Hch. GchSItle, Pforzheim,
DillsteinerStr . 18, Tel . 2165.Centrale

für AvstrSge aller Art.

Z Lrklä ^uns
—  IVIein Lkemann Otto 8toU, Zckmiecimeister, ^
^ cker bei cker

g Üambuk '^ - Ua .niidsimör V
Vers.-^kt.-Oes.

seit lluni 1926 versickert war, starb am 5.
1926. I 'roträem eine VerpklicbtunZ seitens äer
Oesellscbgkt bis versickerte Summe ?u raklen laut
den 6eckinZun§en nickt vorluA, bat sie unter 6e-
rücksicktiZunZ meiner biotlaZe ckie volle Ver-
sicberunZssumme ckurck ckie

ausberaklt . Oer Qesellsckakt sei bierkür ker̂ licker
Dank ZesaZt unck kann ick ckieselbe jeckermann
suks 6este empkeklen.

Oalmducli , cken2. Oer . 1926.
^er krau Ê irristinnS Atoll,

§eb. SteinmZser.

Os ist köcbste 2eit , aber nock nickt ru spüt, ikren

-keäskl
2U ckecken ocker ckas nock Oeklencke

ru er^ ünren.

«38 «308  äer groken Mmdl
bietet Iknen

Kezvllkvlipüclillllgki, in 8eikev. k3Mm. klöln-̂ er.
I.3VklläkI. loilkltenlisslell. K38 ikr 80 ,vgelll. dlsnavr.

lUslliLllk-ktliis, «riställ- êrställder,
sowie samtlicke Artikel ckes taZIicken öeckarts

ru staunenck billi§en Preisen

krsvsn *t »Jusk,
8verlslge8kk3kt Io ksrlümerlen ua3 koUelte LMel.
k' ksr 'Llisir » , ^ estl. Karl Onecknckstr. 5.
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